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Nr. 16/ 27.04.2016 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wir starten nun in die saisonal schwächere Börsensaison, d.h. die vorherige starke Aufwärtsrally muss 

erst einmal verdaut werden und passt nun genau in die Saisonalität. Unser Augenmerk wird daher 

eher auf schwache Aktien mit bärischer Tendenz liegen. Nach der Korrektur sollten wir hervorragende 

Einstiegsniveaus auf der Longseite für das 2. Halbjahr bekommen.  

Transport Index – Neues Hoch noch nicht in Sicht 

Nach der Dow-Trend-Theorie müssen der Dow Jones Industrial und Transport Index sich gegenseitig 

bestätigen. Dies ist aktuell allerdings nicht der Fall. Der Transport Index konnte das Hoch des Industrial 

Index nicht bestätigen und schwächelt seither. 

Der Transportindex gilt 

als eine Art Frühindikator: 

Geht dieser wieder 

aufwärts, so werden auch 

die anderen Indizes 

folgen.  

Noch stößt der Index 

allerdings an massiven 

horizontalen Widerstand 

und durch die langfristige 

Abwärtstrendlinie. Erst 

bei Kursen über 8.423 

Punkten dürfte hier der 

Weg nach oben frei sein.  

 

Abb: Dow Jones Transport Index Point & Figure Chart, 2%, Quelle: Stockcharts.com  

Mit den besten Tradergrüßen 

Ihre Claudia Jankewitz   
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Marktanalyse: 

DAX:   

der DAX ist am Widerstand bei 10.500 Punkten abgeprallt und verweilt nach wie vor im Niemandsland 

zwischen 10.240 und 10.400 Punkten.  

 

Im Langfristchart (Box size 2%) hat 

der DAX zwar ein Kaufsignal durch 

Überschreiten der vorherigen X-

Säule gebildet (wie berichtet), aber 

im übergeordneten Abwärtstrend! 

Erst mit einem Trendbruch nach 

oben sollten Longpositionen 

aufgebaut werden, d.h. erst bei 

Kursen über 10.900 Punkten. 

 

 

 

Abb: DAX Point & Figure Chart, 2%, Quelle: Stockcharts.com 

 

Zusammenfassend kann man folgendes sagen: 

DAX ist langfristig noch im Abwärtstrend, kurzfristig steigend 

Kursziel kurzfristig moderat bei 11.100, ambitioniert bei 13.100 Punkten aus dem Kaufsignal. 

Kursziel langfristig moderat 7.700, ambitioniert bei 6.900 Punkten aus dem Verkaufssignal.  

Da bei der Point & Figure Methode nur Signale in Trendrichtung getradet werden, wird das 

Kaufsignal ignoriert. Erst bei vollzogenen Trendbruch nach oben sollte man long gehen. 
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S&P 500: Dreifach-Top muss getoppt werden 

Beim Langfristchart (2%) des S&P 500 wurde nun ein Dreifach-Top gebildet. Erst Kurse über 2.148 

Punkten bilden ein neues, konservatives Kaufsignal. Durch die aktuelle hohe X-Säule hat sich ein 

High-Pole ausgebildet. Ein erstes Warnsignal (High-Pole-Warning, mehr als 50%ige Korrektur der 

vorherigen Aufwärtsbewegung) ergibt sich bei Kursen unter 1.945 Punkten und bietet ein erstes 

Short-Signal für Trader. Dazwischen befindet sich auch der S&P 500 im Niemandsland.  

 

Abb: S&P 500 Point & Figure Chart, 2%, Quelle: Stockcharts.com 

 

US-Notenbanken-Sitzung heute, Bank of Japan morgen 

Seit gestern tagen die US-Notenbanken. Obwohl nicht wirklich etwas Überraschendes auf der Agenda 

steht, bewegen sich die Kurse kaum und die Anleger scheinen wieder einmal abzuwarten. Doch so wie 

es aussieht, wird es keine Zinsentscheidung bzw. Erhöhung geben. Evtl. gibt es verdeckte Hinweise auf 

eine evtl. Erhöhung im Juni. Im Zuge der Erwartung weiterer „taubenhafter“ Aussagen gibt der US-

Dollar bereits nach. 

Morgen tagt die Bank of Japan (BoJ). Hier werden weitere Konjunkturpakete erwartet, die den Yen 

weiter schwächen dürften.  

Wie auch immer die Entscheidungen bei den jeweiligen Zentralbanken ausfallen: In der Regel kann 

man davon ausgehen, dass wenn die Kurse heute steigen, morgen wieder abverkauft werden und 

umgekehrt. Hier müssen wir abwarten. 

Gold und Silber in der Konsolidierung 

Auch bei Gold und Silber bzw. bei den Minenaktien läuft aktuell nach dem starken Anstieg eine 

Konsoliderung.  

Saisonal schwache Börsensaison beginnt 

Insgesamt erwarte ich nach wie vor noch einmal sinkende Kurse. Dies würde auch in das saisonale 

Muster ab Ende April/Anfang Mai passen.  
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Viele Warnsignale am Markt 

Es gibt aktuell viele Signale am Markt, die vor einem Einstieg auf der Longseite warnen. Der 

Transportindex bestätigt nicht das Hoch vom Dow Jones Industrial. Nasdaq schwächelt extrem. Die 

schlechtesten Quartalszahlen seit langem werden aktuell bekannt. Bärische Divergenzen zwischen 

Kursverhalten und Indikatoren…  

Unsere Geduld wird sich auszahlen 

Auch wenn sicherlich der eine oder andere bereits ein Kribbeln in den Fingern hat – unsere Geduld 

wird sich auszahlen. Denn wenn die Richtung der Börsen klar ist, dann werden wir verstärkt wieder in 

den Markt einsteigen. Möglichkeiten gibt es hierzu genügend. 

Ich bitte Sie daher: Bewahren Sie Geduld und Gelassenheit! Es ist uns nicht damit geholfen, wenn wir 

Geld unnötig riskieren in diesen unstabilen Zeiten. Die Konsolidierung zollt der Schwäche am Markt 

Tribut und es wird sich am Ende für uns auszahlen! 

Nach meinen aktuellen Analysen habe ich bereits eine schöne Watchlist zusammengestellt und ich 

melde mich sobald ich eine Kaufbestätigung habe. 

 

Interessieren Sie sich für den Hebelfuchs-Trader? 

In meinem Börsendienst verwende ich eine kostenpflichtige Chartsoftware, die speziell auf 

das dynamische Hebelfuchs-Point&Figure System programmiert werden kann. Hier fließen 

selbstverständlich noch andere Komponenten mit ein. Diese kann ich aber nicht in diesem 

kostenlosen Newsletter darlegen. Deshalb greife ich hier auf die kostenlose Chartsoftware von 

stockcharts zurück, um Ihnen die Methodik der Point & Figure Analyse zu erläutern.  

Diese Chartmethode bei stockcharts.com  ist allerdings nur sehr vereinfacht, vor allem in den 

Grundeinstellungen der traditionellen Methode. Für einen Börsendienst mit gehebelten 

Zertifikaten benötigt es schon einiges an Fine-Tuning.  

Profitieren auch Sie von den Analysen 

Wenn auch Sie von den Analysen und Prognosen direkt profitieren möchten, dann können Sie 

auch den Hebelfuchs abonnieren.  

1-2-mal die Woche gebe ich neue Handelsempfehlungen heraus, die Sie sofort innerhalb von ein 

paar Minuten umsetzen können. Nur WKN eingeben, Stoploss setzen, fertig. Den Rest machen 

die Börse und ich… 

Hier geht’s zum Abo 

Schreiben Sie mir, wenn Sie Fragen oder Anregungen haben: info@hebelfuchs.de 

Weitere Informationen finden Sie ab sofort unter:  www.hebelfuchs.de  

  

http://hebelfuchs.de/?page_id=18
http://hebelfuchs.de/?page_id=18
mailto:info@hebelfuchs.de
http://www.hebelfuchs.de/
http://www.hebelfuchs.de/
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Claudia Jankewitz Finanzservice 
CFTe - Certified Financial Technician 
Finanzanalysen und Seminare 
 
Weinstrasse Nord 52a 
67487 Maikammer 
Tel: +49 (0) 6321 – 575 482 
Mobil: +49 (0) 15 20 - 98 58 068 
 
www.claudia-jankewitz.de / email: cj@claudia-jankewitz.de /  www.hebelfuchs.de / email: info@hebelfuchs.de   

Schreiben Sie mir kurz ein mail, wenn Sie diesen Newsletter von mir nicht mehr erhalten möchten. 

Schauen Sie auch zwischendurch auf die Webseite 

www.hebelfuchs.de  – 

in meinem Blog schreibe ich immer wieder über interessante Tages- und 

Marktgeschehen, Point & Figure-Know-How… 
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